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Der Landschaftsverband Rheinland, 

LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte

und LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum,

lädt Sie in Kooperation mit 

dem Freundeskreis Abtei Brauweiler e.V.

herzlich ein zur Tagung

Ort 
rheinischer 
Geschichte 

Landesgeschichtliche Perspektiven 
auf 1000 Jahre Abtei Brauweiler

am 20./21. Juni 2024 

im

Kaisersaal des 

LVR-Kulturzentrums Abtei Brauweiler, 

Ehrenfriedstraße 19, 50259 Pulheim.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ulrike Lubek
Direktorin des

Landschaftsverbandes  
Rheinland

Prof. Dr. Jürgen Rüttgers
Ministerpräsident a.D.   

Vorsitzender des Freundeskreises 
Abtei Brauweiler e.V.



Text Markus

Zum Inhalt
Ein Jahrtausend rheinischer Geschichte 

Vor 1000 Jahren wurde in Brauweiler eine Benediktiner-
abtei gegründet. Seitdem wird der Ort, heute ein Teil der 
Stadt Pulheim, durch das markante Bauwerk und seine 
Geschichte geprägt. Die Abtei und ihre wechselnden 
Nutzungen spiegeln ein Jahrtausend rheinischer 
Geschichte wider. Zahlreiche Ereignisse, die die deutsche 
und europäische Geschichte im Großen bestimmt haben, 
finden sich im Kleinen auch in Brauweiler wieder.

Von 1024 bis 1802 bestand das Kloster. Nach seiner 
Auflösung begann eine neue Phase wechselnder 
Nutzungen. Zunächst nutzten die Franzosen die Gebäude 
als Bettlerdepot. 1815 richteten die Preußen hier eine 
bis 1969 bestehende Arbeitsanstalt ein. Während der 
NS-Zeit wurden die Gebäude kurzzeitig als frühes 
Konzentrationslager und Sammellager für Jüdinnen 
und Juden aus dem Rheinland, anschließend als 
Gestapo-Gefängnis genutzt. Nach Kriegsende diente 
die ehemalige Abtei zunächst als Unterbringungsort für 
„Displaced Persons“, ehe die Arbeitsanstalt ihren Betrieb 
wiederaufnahm. Auf sie folgte zwischen 1969 und 1978 ein 
psychiatrisches Landeskrankenhaus, bevor die Gebäude 
grundlegend für den Kulturbetrieb restauriert wurden.

Die Tagung befragt diese wechselvolle Geschichte und 
gibt Einblicke in ausgewählte Zeitabschnitte. Sie möchte 
das Gelände als markanten Ort rheinischer Geschichte 
vorstellen und ihn aus landesgeschichtlicher Perspektive 
diskutieren. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Interessierte sind herzlich eingeladen!

Wir bitten um Anmeldung unter:

E-Mail: rheinische-geschichte@lvr.de 
Tel.: 0228 / 9834 237



PROGRAMM
              

9.00 Uhr
Ankunft und Begrüßungskaffee

9.30 Uhr
Begrüßung
Dr. Corinna Franz, LVR-Dezernentin für Kultur und 
Landschaftliche Kulturpflege

Prof. Dr. Jürgen Rüttgers, Ministerpräsident a.D. und  
Vorsitzender des Freundeskreises Abtei Brauweiler e.V.

Grußwort
Dr. Helmut Rönz & Dr. Mark Steinert

10.00 Uhr
Einführung in die Thematik 
Dr. Markus Jansen, Brauweiler

1. Sektion: Gründung und frühe Spuren 
der Abtei Brauweiler  
Moderation: Lea Raith M.A., Bonn

10.15 Uhr
Die Gründungsgeschichte der Abtei Brauweiler (11. Jh.) 
und ihr Ort in der klostereigenen Geschichtsschreibung 
bis ins 18. Jahrhundert
Dr. Heinz Erich Stiene, Köln

10.45 Uhr
Die Abtei Brauweiler und die Kölner Erzbischöfe
Dr. Lioba Geis, Köln

11.15 Uhr
Kaffeepause

Donnerstag, 20. Juni 2024



11.45 Uhr
Sankt Nikolaus in Pixi-Größe: Die Siegel der Abtei 
Brauweiler
Dr. Tobias Weller, Bonn

12.15 Uhr
Die archivalische Überlieferungssituation zur Geschichte 
der Abtei Brauweiler
Dr. Martina Wiech/Dr. Frank M. Bischoff, Duisburg

12.45 Uhr
Fragen und Diskussion

13.15 Uhr
Mittagsimbiss

2. Sektion: Die Abtei Brauweiler in 
Spätmittelalter und Früher Neuzeit 
Moderation: Dr. Carla Lessing, Brauweiler

14.30 Uhr
Klosterlandschaft Brauweiler? – Zur Raumwirksamkeit 
einer rheinischen Abtei im Mittelalter und in der Frühen 
Neuzeit 
Dr. Wolfgang Rosen, Bonn

15.00 Uhr
Eine Abtei im Eisernen Zeitalter – Brauweiler und der 
Dreißigjährige Krieg
Dr. Michael Kaiser, Bonn

15.30 Uhr
Kaffeepause

16.00 Uhr
Brauweilers Stifterbild von 1657 im Kontext
Pater Dr. Marcel Albert OSB, Gerleve



16.30 Uhr
Fragen und Diskussion

17.00 Uhr
Pause und Führung durch die Abtei

Öffentliche Abendveranstaltung

18.15 Uhr
Abendvortrag
Brauweiler in der Epoche des aufblühenden Renaissance-
Humanismus
Prof. Dr. Harald Müller, Aachen 

Im Anschluss laden die Veranstalter 
zu einem Empfang.

3. Sektion: Aspekte aus der Geschichte der 
Abtei Brauweiler 1802–1945 
Moderation: Keywan Klaus Münster M.A., Bonn

9.30 Uhr
Nach der Säkularisation: Ehemalige Mönche 
der Abtei Brauweiler in der Weltseelsorge ab 1802
Dr. Helmut Rönz, Bonn

10.00 Uhr
Der Brauweiler Anstaltskomplex als Ort 
nationalsozialistischer Ausgrenzung, Verfolgung 
und Gewalt
Dr. Thomas Roth, Köln

10.30 Uhr
Kaffeepause

Freitag, 21. Juni 2024



11.00 Uhr
Ein ehemaliges Konzentrationslager wird zum Lager 
für Displaced Persons in der britischen Zone
Dr. Juliane Wetzel, Berlin

11.30 Uhr
Fragen und Diskussion

12.00 Uhr
Mittagsimbiss

4. Sektion: Biographien und 
Personengruppen rund um die Abtei 
Brauweiler
Moderation: Dr. Markus Jansen, Brauweiler

13.00 Uhr
Königin Richeza und die Abtei Brauweiler
PD Dr. Grzegorz Pac, Warschau

13.30 Uhr
Benediktiner und Hexen. 
Die Brauweiler Hexenprozesse im Kontext
Prof. Dr. Rita Voltmer, Trier

14.00 Uhr
Konrad Adenauer als Häftling in Brauweiler
Prof. Dr. Jürgen Rüttgers, Brauweiler

14.30 Uhr
Fragen und Abschlussdiskussion

15.00 Uhr
Ende der Veranstaltung



Tagungsort
LVR-Kulturzentrum Abtei Brauweiler 
Kaisersaal 
Ehrenfriedstraße 19 
50259 Pulheim

Parkmöglichkeiten stehen in 
der Umgebung in begrenzter 
Zahl zur Verfügung.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Jubiläumsjahres zum 
1000-jährigen Bestehen der Abtei Brauweiler.

Fotoaufnahmen
Im Rahmen der Veranstaltung werden Fotos angefertigt, 
die wir zur Darstellung unserer Aktivitäten auf unserer 
Website sowie in den Sozialen Medien und in der Presse 
veröffentlichen möchten. Sollten Sie die Ablichtung Ihrer 
Person nicht wünschen, geben Sie uns oder dem/der 
Fotografen/in gerne Bescheid.

Anmeldung
Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Wir bitten um eine 
Anmeldung bis zum 13. Juni 2024 unter:

E-Mail: rheinische-geschichte@lvr.de

Tel. 0228 / 9834 237

Bildnachweis: LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum

LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte
Endenicher Straße 133, 53115 Bonn, Tel. 0228 / 9834 0
rheinische-landeskunde@lvr.de, www.rheinische-landeskunde.lvr.de

LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum
Ehrenfriedstraße 19, 50259 Pulheim, Tel. 02234 / 9854 0
afz@lvr.de, www.afz.lvr.de

Kooperationspartner: 


